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Wegweiser für Neumitglieder 

Herzlich willkommen im Stadtverband DIE LINKE. 

Hürth. Wir freuen uns, ein neues Mitglied in unseren 

Reihen begrüßen zu dürfen. 

Anbei haben wir Dir einige 

Informationen zusammen-

getragen, die Dir helfen sollen, 

unsere Organisation in Hürth zu 

verstehen. Natürlich wirst Du 

Deine eigenen Erfahrungen 

sammeln müssen und sicherlich können nicht alle 

Fragen durch einen Wegweiser vorweggenommen 

werden. Wir freuen uns daher, Dich auf unseren 

Mitgliederversammlungen besser kennen lernen zu 

können und stehen Dir gerne für Deine Fragen zur 

Verfügung. 

Wie ist die Kommunalpolitik der Linken in 

Hürth organisiert? 

Politik ist nicht nur eine Ansammlung von Ideen, 

Idealen und Visionen. Politik ist auch eine 

Ansammlung von Prozessen, Gremien und Instanzen. 

Es ist wichtig diese Organisationsprozesse zu 

verstehen, denn die Möglichkeit sich einzubringen 

unterscheidet sich je nach Situation.  

Unterschieden werden muss zwischen dem 

Stadtverband Hürth, welcher alle Parteimitglieder in 

Hürth umfasst und der Fraktion, in welcher die 

Mandatsträger (Stadträte/ Stadtverordneten) arbeiten. 

Unsere Mandatsträger sind natürlich auch 

Parteimitglieder und somit Teil des Stadtverbandes, 

die Fraktion an sich ist jedoch ein eigenständiges 

Gremium, mit eigenem juristischem Status, eigenem 

Budget und eigenen Aufgaben. 

Stadtverband DIE LINKE.Hürth 

Der Stadtverband ist das zentrale Organ der Hürther 

Parteimitglieder. In regelmäßigem Turnus finden 

Mitgliederversammlungen (MV) statt, in denen alle 

parteirelevanten Informationen zusammengetragen 

werden. Ebenso findet sich hier eine Plattform für 

Diskussionen und Fragen. 

Da manche Themen so umfassend sind, dass sie 

zeitlich nicht im Rahmen der MVs behandelt werden 

können, werden sog. Arbeitskreise gebildet (AKs). Die 

Bildung von AKs erfolgt nach Bedarf. Hier wird 

diskutiert, nachgefragt und referiert. Die AKs sind 

themenspezifisch, so ist bspw. ein „AK-

Mitgliederpflege“ genauso denkbar wie ein „AK-

Integration“. Ziel ist es, eine Meinung, einen 

Sachverhalt oder eine Idee zu erarbeiten, welche in 

die Parteiarbeit mit einfließt. 

Der Parteivorstand organisiert die Arbeit der Partei. 

Der Vorstand wird alle zwei Jahre durch eine 

ordentliche Mitgliederversammlung gewählt. Die 

Aufgaben des Vorstandes sind vielfältig: Organisation 

der Parteiarbeit bedeutet z.B. die Organisation des 

Wahlkampfes, Mitgliederpflege, Verwaltung der 

Finanzen oder die Gestaltung der MVs. Um seinen 

Aufgaben gerecht zu werden, trifft der Vorstand sich 

regelmäßig in Vorstandsversammlungen (VV). Diese 

sind prinzipiell parteioffen, sie zerfallen in einen 

öffentlichen und nichtöffentlichen Teil. Wenn Du daher 

an einer VV als Gast teilnehmen möchtest, ist es 

daher üblich, die Stadtverbandsprecher im Vorfeld, 

über Dein Kommen, zu informieren. 

Fraktion DIE LINKE.Hürth 

Neben der parteilichen Organisation ist unser Wirken 

natürlich auf die reale politische Gestaltung 

ausgerichtet. Im Stadtrat Hürth werden 

Entscheidungen (Anträge) abgestimmt, die sich in 

Form von Rats- Ausschussbeschlüssen auf die 

Lebenswirklichkeit der Hürther auswirken. 

Unsere Partei wird im Stadtrat durch unsere 

Mandatsträger vertreten, welche zusammen-
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geschlossen als Linksfraktion auftreten. Die 

Mandatsträgerschaft wird, wie vom Grundgesetz 

vorgesehen (Art. 38), als freie Mandatsträgerschaft 

ausgeübt, was bedeutet, dass die Mandatsträger nicht 

weisungsgebunden sind und nur ihrem Gewissen 

verpflichtet. Es versteht sich jedoch von selbst, dass 

unsere Mandatsträger sich der Grundvision unserer 

Partei, unserem Wahlprogramm, sowie der 

Interessenlage der Hürther Linken, verpflichtet fühlen. 

Da auch im Stadtrat nicht jedes Thema zeitintensiv 

besprochen werden kann, werden im Vorfeld zu den 

Abstimmungen, Themen in sog. Ausschüsse delegiert. 

In Hürth gibt es derzeit acht Ausschüsse und drei 

Beiräte. In diesen Ausschüssen stimmen sog. 

Sachkundige Bürger (SB) für die Fraktion mit ab. Jede 

Fraktion kann pro Mandatsträger zwei SBs entsenden. 

Da diese eng mit der Fraktion zusammenarbeiten, 

sprechen wir in Hürth von einer erweiterten Fraktion, 

welche sich einmal in der Woche trifft, um das 

Vorgehen abzustimmen. 

„WoF“ Workshop offene Fraktion 

Auch wenn Fraktion und Partei zwar grundsätzlich zu 

trennen sind, ist klar, dass gute Politik im Gesamten, 

nur durch Kooperation entstehen kann. Für die 

Mitglieder des Stadtverbandes ist es natürlich nicht 

einfach, in das Tagesgeschäft der Fraktion 

einzusteigen, da sie damit keinen täglichen Kontakt 

haben und im Wesentlichen auf die MVs, die Presse 

und das Internet angewiesen sind, sich zu informieren.  

Daher veranstaltet die erw. Fraktion in regelmäßigem 

Turnus den Arbeitskreis „Workshop offene Fraktion“. 

Dieser findet im Rathaus statt und ist grundsätzlich für 

alle Hürther, ohne andere Parteizugehörigkeit, offen. 

Hier berichtet die erw. Fraktion themenspezifisch über 

ihr aktuelles Vorgehen in Rat und Ausschüssen. Es 

soll den Hürthern dadurch möglich werden zu 

verstehen, welche Entscheidungen aus welchen 

Gründen getroffen wurden. Die Politik im Rathaus 

unterscheidet sich nämlich signifikant von der Politik 

im Stadtverband und ist oft durchsetzt von Fristen, 

Formalitäten oder parteipolitischem Kalkül. 

Wo kann ich mich informieren? 

Zusammenfassend ergeben sich also folgende 

Möglichkeiten, Dich zu informieren und in die Politik 

einzusteigen: 

• Mitgliederversammlungen 

• Vorstandsversammlungen (bitte Anfragen) 

• Arbeitskreise (insbesondere der Arbeitskreis „linke 

Kommunalpolitik“) 

• Sprechstunde der Stadtverordneten 

Sämtliche diesbezüglichen Termine findest Du, neben 

vielen anderen Information, auf unserer Website 

www.dielinke-huerth.de  

Ebenso solltest Du Dich auch nicht zieren, auf andere 

Mitglieder und natürlich auch den Vorstand 

zuzugehen, wenn Du Fragen hast. Wie Dir vielleicht 

schon beim Lesen dieses Textes aufgefallen ist, 

Duzen wir uns innerhalb der Partei, egal ob wir gerade 

mit neuen Mitgliedern oder dem Bundesvorstand 

sprechen. 

 

Also dann, auf gute Zusammenarbeit und mehr soziale 

Gerechtigkeit in Hürth und dem Rest Deutschlands! 

 


